
1. Ãnderungssatzung zur

Hauptsatzung

Aufgrund der §§ 19 Abs. 1 und 20 Abs. l der Thüringer Gemeinde- und Landkreisordnung
(Thüringer Kommunalordnung - ThürKO) vom 16. August 1993 (GVBI. S. 501) in der
Fassung der Neubekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBI. S. 41), zuletzt geändert durch
Artikel 2 des Gesetzes vom 20. März 2014 (GVBI. S. 82, 83) hat der Gemeinderat der
Gemeinde Allendorf in der Sitzung am 27.07. 2015 die folgende 1. Änderungssatzung zur
Hauptsatzung beschlossen:

§ 1

Änderung der Entschädigungen

Der § 10, Abs. 4 der Hauptssatzung vom 26.01.2015 wird wie folgt geändert:

(4) Für ehrenamtlich Tätige, die nicht Mitglied des Gemeinderats sind, gelten die
Regelungen hinsichtlich des Sitzungsgeldes, des Verdienstausfalls bzw. der Pauschal-
entschädigung und der Reisekosten (Abs. 1, 2 und 3) entsprechend.

Die Mitglieder des Wahlausschusses erhalten für jede Teilnahme an einer Sitzung
des Ausschusses 5,00 Euro.

Die Mitglieder des Wahlvorstandes erhalten für die Durchführung der Wahlen am
Wahltag sowie erforderlichenfalls für den folgenden Tag eine pauschale Entschädigung
in Höhe von 20,00 Euro.

§ 2

Sprachform, In-Kraft-Treten

(1) Die in dieser Hauptsatzung verwandten personenbezogenen Bezeichnungen gelten für
Frauen in der weiblichen, für Männer in der männlichen Sprachform.

(2) Die l. Änderungssatzung zur Hauptsatzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen
Bekanntmachung in Kraft.

Allendorf, .... ..
Gemeinde Allendorf
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Bürgermeister


